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$ ludetlihe Diehs ond  if

» Dee Sundidlager fidy hauffig in
| Kelde anteefferr, Das Geld mit
udh biee und da wirdliche Dieo-
ifider machen, Devgleichen wider
ofens nidht nachsufeben; IS wer-
frenthums, bicrmit eenfilich ane
p und Feinen Landfteeidher, 1ve-
ichen Leute in Befretungs-Fall,
JeEundlich ift gegentodrtiges De-
1t Dovfffchofiten Behdrigen Ovts
[ovembris 1749,




onacp bep Sunfil, SBaci. Fegierumg allbice

mifdllia votgefommen, a8 mofien dad iderlidye Dichs md
Siauter-Sefindel, Gefonders aud die fogenannten Frety - Knedhte oder Sundidlagee fich hiufig in
icfiger Gegend tvicder einfinden, Denen Lenten, mweldbe fie auf dem Ferde anteeffert, das G5eld mit
Oetvalt abfordecn, in deven Ddvffern aber mit Ungefiihn Bettelnr, audy bier und Da wiedlide Diet-
fible Gegehiert, und Dadurd die Straffers forwobl, al8 die Dbrffer unfider maden, devgleichen widet
Die ju mebrmalen evaangene Poenal-Berorduungen lauffenden Untwefen nicht nachaufehen 5 18 e
Den alle und jede Scultheifen und Dovfs-Inntohnere biefigen Stirftenchums, ievmit eenfilich an-
gemiefen, die anbefoblene Sag- und Nacht-Wadhten fAeifia su Boltett, und Feinen Sandfiveidher, 1e-
nigee Dic fogenannten Svey- Knedte pafliren 5u faffen, fondern Deraleichen Leute in DBetretungs-Fall,
Bey Bevmeidung nabmbofter Straffe efiinalich anbero su fiefern, Uefundlich ift gegentodrtiges De-
cret st Dreud efdrdert und su minnighidies Wifeniehoffe in denen Dorfichafften behdrigen Ovts
affigiren 31 loffen Gefchlofien svorden. Signatum Sofurg, den 24, Novembris 1749.
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anmach Beo Sinfil, Sack. Fegierumg allfice
miffallig vorgcfommic, 108 mafien dad Mderliche Diehs: und
Nouber -Gefindel, Befonderd oud die fogenannten Frey - Knedite ober Hundichlager fich hauffig in
Bicfiger Gegend wicder einfinden, denen Leuten, meldhe fie ouf dem Ferde antveffen, das Geld mit
Semalt abfordeen, in Denen Ddvffern aber mit Ungefidm Betteln, qud hier und da wiedlidhe Dich-
{tble Gegeben, und Dadurd bie Straffer forwobl, a8 die Ddvffer unfider maden, devgleidhen wider
Die su mehrmalen evgangene Poenal -Berordinungen louffenden Untwefen nidit nadiaufehen; IS wer-
Den alle und jede Schultheien und Dovffé-Inntoohnere bicfigen Shefenthums, bicvmit eenfilich an-
getviefen, Die anbefolfene Sag- 1md Nadit-Wadhten fleifia su balten, und Feinen Landfiveider, we-
_' niger Die fogenannten Frey- Knedite pafliven su loffen, fonderns Devgleidhen Seute in Betvetungs-Fall,
. Bety Bevmeidung nohmbafter Straffe gefanglich anbero su licfern,  Yrfundlich if segentvivtiges De-
o cret sum Drudt Gefdrdect und su minnighidyes Wiffenfebofft in denen Dovffichaften Sehdrigen Ovts
. | T affigiren 3u loffen Gefchlofien tworden,  Signatum Eoburgy den 24, Novembris 1749,
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	Demnach bey Fürstl. Sächs. Regierung allhier mißfällig vorgekommen, was massen das lüderliche Diebs- und Rauber-Gesindel, besonders auch die sogenannten Frey-Knechte oder Hundschlager sich häuffig in hiesiger Gegend wieder einfinden ...
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